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Damen Bezirksliga Gr. 2

TSV 1945 Ihringshausen II : TV Westuffeln 1909 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Roth und Heller bleiben gegen den TV Westuffeln 1909 
ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1945 Ihringshausen II im
umdatierten Spiel der Damen Bezirksliga Gr. 2 gegen den TV Westuffeln 1909 umschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 25:17 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Roth und Heller die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Einen knappen Erfolg feierten Roth / Strippel beim 3:2 gegen
Sharbaji / Bangert, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Einen Sieg fuhren
Heller / Guber bei ihrem 3:1 gegen Manthey / Fehling ein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Elke
Roth die Partie gegen Margarete Manthey noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Chancenlos war indes anschließend Waltraud Strippel gegen Lajla Sharbaji nicht, aber mehr als ein
9:11, 11:9, 5:11, 5:11 war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht zu holen. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der
Reihe. Ein hartes Stück Arbeit hatte Sophie Heller beim 11:8, 10:12, 3:11, 11:6, 11:8 gegen Kirsten
Bangert zu verrichten. Anika Guber holte derweil mit einem 11:9, 11:9, 6:11, 11:8 gegen Claudia
Fehling einen Punkt für ihr Team. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspielerinnen des TSV 1945
Ihringshausen II und des TV Westuffeln 1909 in die Box. Elke Roth gelang es Lajla Sharbaji zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass sie ihre klare
Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Waltraud Strippel hatte ihre Gegnerin
Margarete Manthey beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihr keine echte
Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten
konnte. Seit Beginn der Serie hat Manthey damit nun 3 Siege bei gleichzeitig 9 Niederlagen zu
verzeichnen. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Claudia Fehling war nachfolgend die
Gastgeberin Sophie Heller, konnte sie am Ende die Favoritin Claudia Fehling im Entscheidungssatz
überraschend bezwingen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
gingen, stand es somit 8:1. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kirsten Bangert war für Anika Guber
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:2 (Guber) und 8:3 (Bangert). Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2023 gegen den
SC Söhre 2018 - Söhrewald II, während der TV Westuffeln 1909 am 11.03.2023 gegen den VfL
Verna-Allendorf antritt.

 Statistik:
 TSV 1945 Ihringshausen II

Doppel: Roth / Strippel 1:0, Heller / Guber 1:0 
Einzel: E. Roth 2:0, W. Strippel 1:1, S. Heller 2:0, A. Guber 1:1 

 TV Westuffeln 1909
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Doppel: Sharbaji / Bangert 0:1, Manthey / Fehling 0:1 
Einzel: L. Sharbaji 1:1, M. Manthey 0:2, C. Fehling 0:2, K. Bangert 1:1


